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Jahrtausende lebte der Homo 
sapiens unter extrem egalitären 
Bedingungen, die durch Teilen 
von Ressourcen und politische 
 Gleichheit zum Ausdruck kamen. 
Dieses egalitäre Erbe lässt sich auch 
heute noch nachweisen. Der Vortrag 
dokumentiert diesen  Egalitarismus 
und zeigt, dass sich Menschen 
durch drei globale und fundamen-
tal  unterschiedliche Typen von 
Verhaltens motiven charakterisieren 
lassen, die bedeutende Folgen für 
Wirtschaft und Gesellschaft haben.

Ernst Fehr
Das menschliche Streben nach Fairness und Gleichheit
Wirtschaftliche Folgen und Politimplikationen

Das Institut für Höhere Studien lädt herzlich zur diesjährigen Heinrich-Neisser-Lecture ein, 
am 20. November 2023, um 17 Uhr. Zu Gast ist der im deutschsprachigen Raum seit Jahren 
einflussreichste und vielzitierte Ökonom Ernst Fehr, Professor der Mikroökonomik und 
experimentellen Wirtschaftsforschung an der Universität Zürich.

Nach einer Begrüßung durch den Präsidenten des IHS, Franz Fischler, und der Eröffnung 
durch den Wissenschaftlichen Direktor des IHS, Holger Bonin, wird Ernst Fehr einen Vortrag 
über „Das menschliche Streben nach Fairness und Gleichheit“ halten.

Im Anschluss laden wir zum Empfang mit Speisen und Getränken.

Wir freuen uns, Sie im Hörsaal, Josefstädter Straße 39, 1080 Wien, zu sehen. 
Bitte um Anmeldung zur Veranstaltung auf unserer Website (www.ihs.ac.at/hnl) 
oder über untenstehenden QR-Code.

https://www.ihs.ac.at/hnl/2023-das-streben-nach-fairness-und-gleichheit/

